
Die Semmeringbahn 

Unhescreicbar stelle die Se.mmeringb.ahn cir.icen 
Mcilcnsrdn in der Gcschkhte der Verkthrs­
u:dmik <b.r. Wc1'11't t ic :tuch nidu, wie m:anch• 
m:al d.1rgcndh. ohne Vorbilder g:cndn.u aw 
dem Nichl$ geboren wurde, $0 w.u in der Tat 
nie zuvor ein w großes G-cbirgsba.lmprujckt iu 
wglcich dcr2n schwierigem CelJndc \'crwi lit­
lkht wordcn. Untrennbar ist diese$ W(tk mir 
dem Namen Carl Riuer von Ghega verbun­
den. Er i'1, obKhon C$ 1::11k.r5ftigc Förderer 
und &hige Mitarlxitcr g;ib. zweifelsohne ckr 
Schöpfc:i der Ccsatntkonuption, 

Der Semmering isr kein uralu.•t Verkeh rs­
weg-: dje kgcndlrc Verbindung ,·on der Ost.See 
1.ur Adria, die Btrnstdnstr&, umging Ubcr 
O,k nburg.Stcin:am:r.ngcr die AJpcn. Em 
1728 wurde der mim·blu:rliche P.i.ßülx-rgang 
iurScraßcausgcbaut, der L84J eine ,,erbcsser­
te folgte. 
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Schon fnlh h:trtcn wci1blickcn dc M!nncr die 
ßcdt"utung der nt"uC'rfundt-nt'n EiS(-n~n cr-­
k:annt, S() E!n.henogJoh2nn, der lx:rcits 
1825 g,unds:ialichc Plv,ungcn :i.nrcgtc. AJ$ 

mit dem Bau der Nordbahn 1836 :1.uch die 
F~gc der Vctbindung Wicns mit d(.an H:aupt• 
h:afcn der Monarchie, Trim, akm wurde, 
mgic.n:c c.r ,·ch.cmcnr die Fahn.1ng tlbcr die 
Stdt"rmark und ,•..-ranlaßtt l837 tint bnogra• 
phisd,c Aufnahme da Scm1nctinggcbic-1es. 
Bau1·«hnisch ~r<' es ja einfacher ßCWC'Kn, der 
D<rnsccinnraßc zu folgen! Mic den Oahnb:1u• 
tcn Wien-Clot;gnitL (1842 eröffnet) und 
Mü~usch.1:ig-Gr:t.'? (1844) wn die endgül­
tige Ent.SChtidung Air die St"mmering_h>ut<' 
gtfa.llen. Ob« das Wie des schwierigen Unter• 
fu..ngens hcrnehu: inda Unkl:uhcic. 

Eine Studienr<'i~ n:ach Nordamerika 1842 
b<-.stirktc Ghcga in k incn An$ichtcn: Entgegen 
der Fachmeinung englischer i\utoritiiten haue 
der doriigc Pionicrg1:.iM ~ickn, cl:aß o mQg• 
lieh w,u, engere K.rommungcn und n!lrkerc 
Sccigungcu tu ,1/lhlcn und solche Strecken mh 
gccigneccn Lokomoti\·en 7.U bc.-1rdbcn. Kapitu­
licne man im Muuetf:ind der Eisenbahn \'()r 
westntlkh harmloseren B<:rgcn und behalf $kh 
mit S1:.ndicill,:atincn ~Schiefe EbencnH), einer 
kompll'zicncn, uimiubcnd(':n und b.t.ld wic:dc:r 
aufgcgtbcnc:n Technik, so w:igtc sich Ghq;a. :an 
eine Tr.wc, die - durcl1 Au.sclunkgc:o ilO das 
Ce.linde und Au.sfahttn von Snientiilem 
künstlkh \'(',rllng<'n - d<'n Berg mit der gleich~ 
mißig-en iolenblen Srdg~ng von 2S nt jt km 
~w-.mg. Wc>lil a1.1$ der Obcrt.cugung,. die 2ci1 
arbeite Air den nicht unumscrinencn Plan, 
scdhc SNaubahndirck(or Frao,~ni das 
t 84-4 im wesentlichen rcstlicgc.ndc und 1846 
baureif( Projekt iugun$1cn des Wcirc:rb.tucs 
Gr;U.-Tricst (übrigens auch unttr Ghtgas 
L.eirnng) wrilck. Als im Rcvolullonsjahr 1848 
ein Großbauvorhabc:n 1,ur tindc:nmg da Ar* 



Dt14il dn '6 m hoh,n 
Kt,fu Rinnt V,';U/.J11. 

l,cics.l())igkcit gcfr.igt W'.ar, lcl)1\ntc unvcr-,.Oglich 
mit dem &u bq;onncn werden, und nach nur 
G Jahren war das große Werk vollendet. 

Die Sc1mncringb:J111 Ut ein Kind Uucr 
ü ir: 10 Jahre zu'lflr w!iren wohJ Schitfr Ebe­
nen mit Scib.u~nlagen engll.Khcr Art erric.h• 
tet, e~nsovide Jahre spätc-r eine tiefer Ucgende 
Un1et1unndung gcw!i.hh worden. Wir d:11nals 
d~ Ahc:mativprojckt Kc:iRJer, ein 6 km langer 
Tunnd l>rtin--Spital, wegen sc-incr ß,u.:iuit 
von 20 Jahren auSgC$Cbicdcn, ,o .i;chafüe die 
Technik am Mt. Cc:nis 1857-70schon 12 km 
in 13 J:ihrcn. Und :weh arehircktoni.sch hlnc 
die Succke dn anderes Cesich1 bekommen. 

,, 

IMgesmt stellt die Scmmcdngbahn ein wdt• 
gehend clnhcidkhes Gcstm1ku1lu..w:rk Ja,, 
JCJ$C:n wqcnclic;hc Su~l:w.~ bis heute c:rh~lttn 
in. Chankttristi$Ch in die schlichte, auf zeit• 
lose Zw«km3ßigkdt ausgerichtete, archit·ekto• 
nisdu: Ausprägung und die Jwmbinic:nc 
Verwendung ,•on Ziegel und N:nurs1ein. P ie: 
aUJ dem Stein der Gegend gefertigten Via­
dulm.•, Stütz- und f.uttcrmaut:m, Tunndpor­
u.Jc: uod GcbiuJe h:i.bc:n die l..:mthd1:if1 
bcrcichc:n und sind l:in~t 7.U cinc:m l'cil der• 
Jtlbcn geworden, wlhrcnd die j«lt$ merudlli• 
ehe Maß übersducilendc Schonwiem:r 
Autobahnbrücke die l..:tndsch.tft fhrmlich er• 
$C.hljgt - oder wird man in 100 Jahren. wenn 
sie so langt hih, anderer Ansicht sein~ 

Die wdent.lichut"n O:uen der ß ahnlinie 
in gcrundc;tcn Wc:n cn: U nge 4 1 km, di\'On 

Nordrampe 28 km, Höhcndiffcren7. 459 m; 
SGd1ampc 13 km, Hühcndiffercni 216 ni, Scc,­
höhc:: C loggnitz 439 m, Kulmin:uionspunkt 
im Sehcitchunnel 898 m, MClt7,iu.s(hl:ig 681 m. 
Maxi.male Steigung 2S%o, kleinster Ku..rvcnta• 
diu.s 190 m. Tunnels.: IS,tusamm~ c:1wa 
4500 m Ungc. Gri;ßcre Vi:1Julc1e 16, 7.uµm~ 

mcn <tw.1 1500 m. Smionsgcl»udc: 7 (Glogg• 
nin und MUruwchJag -zlhJc:n :i.rc.hitc:ktonisch 
tu dc.n TaJabsc:hnittt:n). BahnWJ.rtt:rlüuser: S7. 
Insgesamt wa.rco 3,5 Millionen 1n-' Matcrilll­
ll(;wc:glmg erforderlich, d:m:m U Millionen m' 
Ftlss-prcngung. Vcrb:nn wurden u.a. 64,S Mil• 
lionen Slücl< Z iegel u1ld 80,000 rnJ Quader• 
s1einc. Die gc:Amlc Mauc:rwakskub;;uur 
bct~gt 610.000 m J oder 14,5 m J je Snccktn• 
l.1ufmcter; d ne uitgenössisc:he Wonschöpfung 
spricht ~u R«ht von der Mgcmaut:ncn Bahn". 

Die Viadukte 

l-lvmonisch in dje LandK.luft g<'fugt i ind ßc 
glcic:lisam d:u M:irkem.c:iehcn der Semmcring­
landsehafö iweckmllßigc, ansprechende ßa.u• 
tc:.n mit sparsamem Dekor, die jeweils ein 
wcrlig 2ndct$ goc:i.het sind. Wie auch J ic 1"un, 
nds .-ind sie: durdmumericn: Schilder an 
den BrOckcnköpfen bcuichncn sie mit römi• 
sc-bcn Ziffern und N:a..men. Die Bogeiu-p:a.nn• 
wehe bcuigt bi.nu 20 m, :am längs1cn ist der 
Sehw:tri.wi:1.dulu mit 276 m, ~m hudmcn 
der über die Kalte Rinne mit 46 m: die über 



30 11\ hohen Viatiukce iind t.weigcschossig 2us­
g(ftihn, d.h. mit Vc:mcifiing:sbögc;.n in b3.lbcr 
Pfeilcrhöhc (W:agnc:-r-, Gamptrl•. Krausd.klau• 
JC4 und Kalte Rln1lt--Viadukc). Enuprechend 
der LlnienAihrung, die an d er redncn Bcrg­
fb.nkc ·wm P:iß cmporr..icht, sind die meim:.n 
Viadukrt im Sinne du Btrgfahtt in einem en­
gen Linlubogdl gdc.tilmnu. ßii au( den ku1n.<'n 
Fr&c;hnit'tvi:.dukt bc::$1ehm m)Cb :.llc. wen11• 
gleich sie ihre urspriingliche Schönheit ·wm 
'l(il ,·e'l'lo1·eJ'1 hlbcn: Alle llngeren lr.\gtn nun 
die plumpen Bec·onmasten. durdi Verputu:n 
ging die dureh die Komhin2rion verschiedener 
M.aceri,llien <.r-zidte inht'ti1Ghe Wirkung \'Cr­
loru,. l!inige wurden i.hr« icdnernen Brüstun­
gc:n bcr.l\lbt, der Sd1~rn-Viad11k.t ,·erlo, 
seinen 7.ahnfrit"S. Bei den vin ~wc:igac;h0$$i• 
gen Viadukten wurden die dckor.niven Odl­
sert2ugen der oberen ßog.enreihc t.ugen,.iuc-n. 

Erfolgtt'n diC'S( Vctinderungen mmei.st 
im Zuge d(t 1959 \'Ollendc:ten Eldcxrifttie-

l>,,nb/,.f M Sd,lltf· 
,.,,;;1,1. Dir llJllxti,dw 
W,'rk.wn,t m11f1itn atts tl.tr 
~IVt'f/wrdJ{"'t;(ll VOll,_.,,_ 
J111tt l<llll'1t'1itdJi'f}N-r 
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rung. so n1u.ßt(n dem Adlitzgr.tbl!nvi-adukt 
M'.:!hon lmn. ni.eh Jer ßetrid>talllnllh.mt" Stü~ 
pfcilc-r angd\igt werden, Alle: :mdc:n:n Vi:acluk... 
tc haben $ich scic 140 Jah.ren als ausreichend 
dimef~ioniert erwie«n. Arge ~mürungcn 
haue jedoch d:u durch die f::ilirlnhn C'Lndri1J.-­
gcnde Regcnwns:ser :ingcriehrc,; djc anljßlich 
der Elc.ktrifü.it'rung vtrbastr1e bolkrung iM 
eine wich, igt" Vor.a~twng ftir den Weiter­
bar.t.nd d ie$Cr pdg11:u11c11 lbuwcrke. 

ßis :mr den Haupminnd, in dessen Mine die 
Landesgrcnu vcrlluf't. liegC'.n alle 1i.annel$ :auf 
der dur..:h schroffe Gdindc-formatioo(n ge„ 
kcn1w.ciclmecc11 11ie(lcrös1errcichi.s.ehen Sc-ice. 
Dem lktra.ch1cr springen vor allem di1;: m.;ar„ 
k~mcn. mein c iocm Viaduk,bogcn :l.hndnden 
l'onalc in, Auge. Scidicl1 sind sie zumeist von 
Flflgdm.:mc,n bcgf<'nr.1, oben 5dllidkn sie mii 
ein(n1 GC$inu ab, das m1.nchm.a.l noch c:inc 
Supntporte tf.igt oder n1it eintm Zahnfries 
,·ert.iert iic. Wo Jer ' fonnel direkt :i.us einer 
Felswand uin, genügte ein Port:1lbc.1gcn :aus 
Quademcinen {\Veinttndw.and t,dscitig.. 
Krauselklau.k',. Ka,rnerkogd). lkim oberen 
Ende des Wdnuudwa.od-T unnds erlaubte die 
Futiglu;il di:l Fd.\Cnlt die Au.d,ilclung d od N2-
t·urpornls, das den Eindruck eines imponnu:n 
Höhlcücingings c,v.·«k1. Die Ausm:mrrung 
der Tunnd, wurde - spä,er a..1$ njcl11 sehr 
iweclcm!ißig erkanm - in Z iegel au.sgeA:ihn . 
Btrgwlsser und Rauch~ h:me.n ihr in 100 
Jahren dermaßen rugesetU. d·aß .si( W c völlig 
erm.-uert werden nluß1e. C IOcldich(tweise 
bliro<'n dir Pon;a.lc d;;abc:i n.;a_hc:u.1 1 . .ma11gct:111tc1. 
Ocr I b.upnunnd. seit Anbeginn t'in Sorgen• 
kind. w'.11 "° JC$Ol:n, daß er U\Hl. Notuit nach 
dem 2. Wchkricg dringend saniere werden 
mußt<". l9'i9-S2 wi.irde ein p:u,,llde.r, einglei­
siger Tunnel errichtet und .sodann in den ~hcn 
cioe cbel'lfalli einglcis:igc TuJU,dtührc- brto­
nicrt, Das neuem,fl-:a.ndcnc. s1eirwerltlcidcce 
Dopptlpomtl :a.uf der nicdcr&tcrreichischen 
Seite uigc diC' Wappen der Steicrm~rk, d es 
Bundes und Nirde1öuerrcid1s. Ein Sonde:rfaU 
isi die Weintendw:1nd: Ihr wQlhc Ghc:ga 
ur.sprünglkh dnc weitgehend ::iulknlitgcndc; 

Tr.LUe abrii,gcn - ihrt- Reste i ind noch 1..u 
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erkennen. fdu1ür,.e währt"nd des 8.tue$ Vt'f· 
anl~ßten die Verlegung iru lk:rgi.nncre. ()ic 
1.wischtn ~en drc-i t'igcntlic-ht'n Tunnt'ls ange­
ordnc1en Stcinschl:agg:a.l t 1ic11 $ind innen rund 
ausg(m2ucn, $0 :ils 1it"(c der Tu.nnd in einem 
durch und öfTne sich nach :1.ußen in Bö.gen. 

Die Statioo.sgcbiudc 

Die Hoc:bb11utcn. Werke dc-s Architekten 
Mori1?. Löhr, lehnen fid1 in ihrer kl:arco l?.i1Y 
(iachhdt und hin,ichdieh der vcrwcndc:1en 
M.i:teria.l.ien eng :an die Verkchrsb.auccn Chqr-4 
an. Mögen ,ie wegen de1 dunklen Steins etwas 
dtii11er wirken. au.r;wcn F:all \·crkörpeua $it 
einen nur hkr w findcncn Baurypus. Umer 
allen lbulkhkdtcn crfuhrt.n die Aufnat-.mcge• 
h!h1dc die ttößtcn W2ndlungcn. Zog t'inst dit' 
stci1c Aulw:inscmwidd~ang des Ftcmdc<JWt"t• 
kchn; - die Gloggnitur Lande.sauuu:llung 
1992 bdeuchmc diC'k$ •nic-ma - deren Ver· 
größtrung ()(!er den Nrubau nad1 ,ic:b. so sind 
sit' heute wtitgchtnd funktioru.los geworden. 
Umche hicftir sind der geschrumpftt Lokal• 
V<'rkchr, dit ,·on 111m1:hulliehCJ1 M2nipulario­
ncn der Dampfzeit bc(n:i1c Bc1ric:bsr1>hrong 
und ii:chlic6lidi dit Fernsteuerung der Nach.­
b:arb:ihnhöfc von der S1r.uion Semmering aus. 
wodurch Fabrdiens1lcirungt'n und S1d lwcrke 
c:n1bc-h.rUch wurden. 

Sd1löglmtiltl: Hier befand sich als Unikat 
ein Frachtenmag.a'Ün, d:as ~111d1 Dienst• und 
War1er;aum bche~rgtc:. 

Payer™c:b-Rcidu,'1l.lU: Heiz.haus und Was,. 
s,c,sr21ion txiuiercn schon l:angc nkfa mehr, 

" 

D:a.s bestehende, a1chitc:k101üscJ, b.um vcr-ln~ 
dcnc S1-:nionsgel~udc wurde 187S an S1cllc 
dnes Provisoriums errichm. Der nach der 
J:i.la thundcnwende c-ntst:.1ndenc stattlkht' Zu• 
bau, der ;nach d ie R.a1211r-:11ion bc.hc:tbergrc. 
wurde vor d nigc.n Jahren demolien. Hwtc 
dar( der Rci.kndc mi1 einem W0mdsund vis• 
l-vis vorlieb ndimcn. 

Eichberg: N:tch P:t)'crb:ach w:ar dies die 
zwt'itc Wasserstation. Wit in Brdcenstcin und 
Spital wu der Wr..ucrbchähcr im Mhtdrisalit 
umergebracht. Schon friih verpun.:c und beute 
1nh modernen Fenstern versehen, hat d.u Sta• 
1ionsgcbäudc kincn CharaJm:r \'Öllig verloren. 

Klamm-Schouwie.n: D.as n:mlichc, t:a.1-
$<'itig iwd!tödc.igc Gcb!ludc mir 'lwci Sci1en• 
rinlicen läß, von allen Stationen noch am 
th«1cn den Zuu:snd \'On 1854 c.rkc.nnen. 
Zwu sind ,1uch hier recht«.k.igc.: Fc~1cr cingc:~ 
lnut wordi:-11, an der UR\'C:rpumcn fo.ss:.ade 5ind 
noch die ~gmcn1bogigcn f'cnncmUn.c sieht• 
bar, OicSmion in2.ur unbcscmc:n Haha;1dlc 
ohne Nebcngdti.k - du Fr.tchteMugaiin 
wutdc :1bge1r2gcn - dtgradiert wordtn. Der 
nC"UC' Miudb;ihm,rcig iu durd, eine 2l»c-iu gc• 
lcgene Umc-rRihrung w lx:trcten, und d:u nur 
mdtr Wohniweckcn dienende Gcb!lude in 
:,ucb ()ptisch durdl eine kldne Böschung: von 
seiner L<bcnAder :abgd<:hniuc.ii. 

Brcitc.nStcin: Im Zuge einer großt.ügig-cn 
St:uionscrwcitcrung durch die Rcichs~hn 
wurde neben der Erriduuug i.wcie1 niarkanu:c 
StdJwcrkc (heure Zwcitwnhn.s.it7.c) d:u Aufo:,lh• 
mcgebäude in einer An Hcim.1.r.sül omgd,:tur. 
Eine Rcru,wicrung der lttz.t~ Jahre ließ leider 
hübsche Details wie f(,:n.)letl:.i<lcn und ß lu• 
mc:nkinen verschwinden. 

Wolf,lmgkog,1, Für die •nllßlidi des 
Hotdb:ius 1882 c.nichte1c H:a.Jn.'ltdlc wur'de 
dn Bahnw1m:rhaU$ adapriett. Oic mit Erernit 
vcrklddett' Fassade paßt w den dort ncuc.r­
ding;s ;mfgc):1dhc.n f:ahtlci1ungsmas1t'n mit den 
hlßlichc.n , klobigen Aual('gC"m ... 

Si:m.mering: Nach Abbruch dc.s :ahen. t.al• 
~eiligen St.uionsgebliudcs wurde an der Stdle 
der(.hcnuligcn l.ok~misc 1870cin neues 
etric.htet. L896 und l9 13 c1wdtcr1, bildete es 
1,u.a::anunco mi1 J e.m GhegJtdenkma.1 und dem 
\V;assc-nurm ein pridn iga. :aU würdi.gc V1si-
1cnkane Rlr den Wehkuron fungierenda: 



f.n~mblc. Ezi, der jün~t(:11 Vcrg:i.n.gcnhcit 
(l')70f75) blirb C'$ vorbch:1.l1cn, dinc.sArcbi­
u:kturjuv.<tl bis 'lur Unkcnnd id1keil tu vuun­
.n:a.lten - es c:rinnc:n an ein übc:.rdimensiorualcs 
Eigenheim :IU$ einem 11hcrcn &u$p:i,r-K:ataJog. 
Bc:mtrktnswcn ist noch ein Pcr,SOnalwohn­
ha.us, ci.ne An vergrößcnc Ausgabe der Jlac:.h­

~1:d,~d bc.h~ndchc;n Bfflnw:ln erh.:iu:i;cr. 
Sieinhaus: Zwtistöckig und n.tch einer 

Verlä.ngm,u~g von J iei :::iuf , idx:n Fc1utcrad1-
sc:n wirkt der ungcg.Jicdcnc Namrsccinb:i.u 
el'Wa-$ klobig. Ocr einstmals durch die Hol~ 
umJadung von der Lanckoronski..schcn Watd-
1,:thn b«leuta~Je ll:ihnho f erlitt gcn:au 
d,usclbe Schicksal wie Kl:1.mm-Scho1twicn. 

Spital am Scmmering: Der Ce~udctyp 
wie Eichberg uud Breitennein ist' hier - 1ror,1. 
störender Zulnurcn - mi1 seiner N:nurstcin ­
f.usadc immethin 50weit crhahen geblieben. 
daß mit gmt:m Willen bd einer faltigen Rc.no­
vicrung die ROckfhhrung in einen origin:i.1-
nahen Zustand möglic.h w:i.re. 

1959 MlilT d{IJ St.11i111t.JS(· 
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Oic 6a.hnwärterhäu.«;r 

Es g:ab von ihnen nidu weniger al, )7, mh 
einem durchschnin lic.hen Abs1:01d von 700 m. 
Die im Vcrglcfoh iu vielen andcrtn Bahn~ 
n rtck.en st.udichen, srockhohen Gebäude ha­
ben ihre ciru-1igc f'unltt ion ichon l!ln&lt 
eingebüßt und dicnc:n zumcin als Wohnh!iu.­
scr, l.T. auch nur als z~iC'A-ohnsiac. Ein,igc 
wurden $C'.hon vor langer Zeit \'etputu., die 
meisten h:tbcn aber ihre nurk:i.nten N-:m1r• 
steinf.wadet'I bchiltcn; die Fc.n.ster sind fttiJich 
in vidc-rlci Va.riant·cn vtrii.ndc-rt. Die mc-istcn 
Gcb!h1dc bcltchcn noc:h und 1r:1gcn ~hr wc• 
S<"n tlich -iur Ensemblewirkung bci. 

Die künftige Funktion der Bc~c 

Die Folgen der einseitigen lkgnn.stigung des 
Su-aßt:nvcrkc-hu haben vielen Veramwordichal 
die Augc:n gc(ifTnct; die n:ach m:igcn:n Ja.hrcn 
wieder besser doiicne B:t.hn vcrsuc.ht infn­
nrukturc:LI .aufaubulcn, um mc-hr Fr2ch1 bcfo,~ 
dem und mi1 den Rc.isn.ci1cn der Amob:ihnc-n 
mi1h2l1cn iu können. ln diC$Cm Konte,rt i,, 
die Diskussion um den Basistunnel iu sd1tn. 
D<:r lkibchahu1lg dc:r Bc:t,gmc:ckc :ab Haup,­
.nrcckc steht das Tunndpmjek1 mi1 dreißig 
Minuten Zc-i1erspuni, gegcnober. AllcrdingJ 
wlrcn zur la.ngfrinigen Sicherung der Gb(ßll­
lnhn :11.i Hochlcis1ungssircckc mw.ivc Eingtif­
rc wie Tunncb.uswcicung und T™scnkorft'ktur 
un.1.uswcichlich. 

Man Ja,f davon aw:gchc:n. daß, glcklagül-
1ig, ob cinc- Enm:heidung Air oder gegen den 
gcpb.nccn Tunnel getroffen wird, der Eib.ugs~ 
Stundcnta.kt ü~r den Berg aufrecht bleibe, 
:1lso keine VerJClilcducrung der loblen Ver• 
kehnbedienung e:imriu. Freilich in d ie deru-i-
1(ge ln.tnspruchnahme zu gering, um den 
fonbc1ricb auch winschaftlich 2.u rn:h1(c.rci­
gcn. Mit dem Pcmulat l'lllcin, die Gheg:i.~hn 
sei cln Nationalheiligtum, i.st c, nicht getan. 
Damit die ~mmeringbahn wie bcsch"''Orcn 
wirklich wr Lc:lx:fl.Pdcr der Rcgi<.>n wird, ioll• 
tc mw sich don etv-•:u mehr einfullcn lassen 
(un:abhlngig von der PNge. Tunnel ja oder 
nein). Der Fahrradboom der lc-mcn Jahre 
uigt. daß Frtlui12.k1ivit1,cn ohne Auto wieder 
dc.nk:mögJkh sind: es bt-darf nur dc.s gecignc-
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tcn An$toßcs. um den tinsc blohendcn Touri• 
sten• und Wince,spoN,•crkchr wiedc:rwbdc„ 
l:,,cn. F.in ,·idlc.ich1 oocb grCißcro, biih.-ig 
ungcnunta Potential liegt in der Nutl,\lng 
der Scmmeringlxahn als. einmalige touristischc 
Attr:akliOn. Wicnbdud1c1 köMtcn in ko,11~ 
(om,hlc-.r und cin1.ig:migc:1 Wci.sc: auf den 
Semmering gcfbhn werden. Das Sehwci1.t.r 
Pa.r.tdebcispid Gladtr•Elp,.,..ß u igt, wit nun 
Siehönc: Gebirgslnhncn vcrm2tktet. Nru1algic• 
Wge. ab Cloi;gnir, mi1 O:impr, und 21cnlc 1ivc 
An$Chlußprognmmc - wie W.tndtrungen, 
Uduch \'On Mari:11 S<hutl. unJ Sp,c:iscn in 
einem der klassischen Ho1·cls - könnten dc-11 
„M:ir41:twcrr• ungc:mcin $ttigcrn. Um die 
S<:höpfung Ghtg.u wicdtr ric-htig t ut Gchung 
'V.1 bringen, i.it es vorrangig nötig. die Trusc 
.11.131,0Jid1ti;n . Wo noch vw 30 J:ilircn gcpfl<:&;lc: 
Wicscnb&chungcn w.arcn, in eine sokh<' 
S1~uchwUdnis cnts1andcn, Jaß dC"t Reisende 

.. 

den dncn oder :indcren Viadukt g,1:m übcr­
.siclu. Wtth1ig ist die Anlage dnc$ K.\rutcrs 
ü.nulichc-r ßaulkhkei1en als Grundlage f'ur 
eine \'C'rpAichtcmlc Vorg:mg.\wc:tic. ,bß bei an• 
stchendtn Baum.aßn;t,hm<'n in Abnimmung 
mic Erfordc:rniutn de,: Dcnkmalschua.ts 
Atchi1ckrnrsündcn gu1gcrn:u:h1 werden (t.B. 
Einbau pn.s.~ndrr Fcnsrcr, Offncn der 1.ugc• 
ma.utntn <x:hsen;,us<n. Gim:r .mnc lktonn,a• 
sten. \'(lfedentnbringung dc:r alten Schilder). 

E.rfrc,1lid1 i.u e\ ~u bcmc:rker1. d::i.ß die 
Tf'U.$(' bia- i;um hcucigcn Ti1g wei1gchc;nd dun;h 
unbc:rOhne Nirur ode, bfocrlkhcs Kulrncbnd 
tu.Im: diesc-r Zusumd l$l llut h ru, die Zukunft 
fl1 sichern. Zulem sei noch die E.rrichtung 
t inc, .. Gtu:p.hahn-Sch:iupf.,des" angtregr. F.r 
könn1e. bleiben wir nicht in Malbhc.riJgkthen 
stecken, nod, iruertlUiUct werden als sein 
Schwciu:r Vorbild :in der lß1.JChlKrglnlm. 


